
Infobrief

Ist die Herbergsuche ein österreichisches / deutsches Folklorestück?
Hier ein Beitrag eines Gemeindepfarrers, der versucht hat, sich der Geschichte historisch-kritisch 
zu nähern - angestoßen vom Protest eines gastfreundlichen Christen aus Bethlehem.

Hier noch Hinweis zum ökum. Gottesdienst und zum Kirchenasyl-Kalender

Frohe Weihnachten und herzlichen Dank
... für das Engagement, die Offenheit, das Mitdenken und Mittun, die Solidarität mit den 
Geflüchteten, den neuen Nachbarn. Möge es uns weiterhin gelingen, für eine lebendige Kirche 
und vielgestaltige Gesellschaft einzustehen.

Zwischen 
den Lichtern
Aufmerksamkeit
für das Dunkle

Zwischen
den Liedern
Raum
für Stille

Zwischen
dem Treiben
Ahnung
von Gelassenheit

Zwischen
dem Glitzern
Wissen
um seine Tiefe

Und Sehnsucht
nach mehr

(von Stefan Schlager)

Das Büro ist vom 21.12. bis zum 07.01. geschlossen.

Kontakt: Robert Hübner, Diözesanbeauftragter für Asylseelsorge, Kürschnerhof 2, 97070 
Würzburg, robert.huebner@bistum-wuerzburg.de, T. 0931/386-65450
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https://bistumwuerzburg.viadesk.com/do/documentpreview?id=705682-646f63756d656e74
https://www.kirchenasyl-adventskalender.de/
http://www.asylseelsorge.bistum-wuerzburg.de/index.html/oekumenischer-gottesdienst-fuer-gefluechtete-und-helferinnen/bfc87958-95be-41cc-b882-84797e2bb716?mode=detail

